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3 Beilage zu Nr 140des GeneralAnzeig
Mittwoch den 17 Juni 1908

Stadtverordneten Sihung
Halle 15 Juni

Vorſitzender Geh Kommerzienrat Steckner
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird einem Vorſchlage des Magiſtrats

zugeſtimmt wonach Sitzungen der Verſammlung in den Monaten Juli
und Auguſt möglichſt nicht ſtattfinden ſollen

Zahlreiche Eltern von Schülern der Ober Realſchule beſchweren
ſich über Zuſtände welche ſeit Pfingſten in der Ober Realſchule beſtehen
Zu dieſer Zeit alſo mitten im Schuljahr ſeien die bisherigen briden

berprimen der Schule plötzlich zuſammengelegt und dadurch die
Abiturienten in die ſchwierigſte Lage gebracht worden Der Mißſtand ſei
derart daß in einer Klaſſe der Schulanſtalt ſogar kein Unterricht mehr in
den neueren Sprachen erteilt werde

Stadtſchulrat Brendel ſtellt tatſächlich feſt daß der Direktor Dr Schotten
am 18 April bei dem Magiſtrat den Antrag ſiellle die Oberſekunda
welche 38 Schüler hatte vom Beginn des neuen Schuljahres 23 April
ab zu teilen Der Magiſtrat habe in ſo kurzer Zeit natürlich keine Ge
legenheit gehabt die Bewilligung der erforderlichen Mittel etwa 2200
nachzuſuchen Es ſei deshalb dem Direktor mitgeteilt daß der Magiſtrat
mit der Teilung der Oberſekunda einverſtanden ſei aber unter der Be
dingung daß die dadurch notwendig werdende Lehrkraft durch Zuſammen
legung der Leiden Operprimen die je 12 Schüler hatten gewonnen werde
da 24 Schüler in einer Klaſſe recht gut unterrichtet werden könnten Der
Antrag auf Annahme eines Hilfslehrers hätte früher eingebracht werden
müſſen damit die ſtädtiſchen Kollegien in ordnungsmäßiger Weiſe darüber
hätten beſchließen können Sofern Direktor Dr Schotten dieſer Weiſung
nachgekommen wäre ſo wäre die Neuerung zu Beginn des Schuljahres
eingetreten und hätte weder dem Schulbetrieb noch den Schülern irgend
welchen Schaden zufügen können Dr Schotten habe aber trotzdem die
Oberſekunda geteilt und einen Hilfslehrer angenommen in dem vollen
Bewußtſein daß der Magiſtrat ſeinen Antrag ablehnte Daß die beiden
Oberprimen erſt ſeit Pfingſten zuſammengelegt worden ſind erklärt ſich
daraus daß ſich Direktor Dr Schotten beſchwerdeführend an das Pro
vinzialſchulkollegium gewandt von dieſem aber den Beſcheid erhalten hat daß
es ſo bleiben ſolle wie es der Magiſtrat beſchloſſen hat

St V Dr Bangert erklärt daß allerdings der Direktor Dr Schotten
einen Schritt getan hat zu dem er nicht berechtigt war und der un zweifel
v gek Schaden für die Schüler bezw deren Eltern zur Folge habe

erantwortung habe Dr Schotten zu tragen aber man müſſe doch
fragen ob nun der unſchuldige Dritte die Schüler bezw deren Eltern
leiden ſoll oder ob die ſtädtiſchen Kollegien nicht lieber ein Auge zudrücken
und wider ihr gutes Recht die Koſten für den Hilfslehrer bewilligen
wollten

Auf Vorſchlag des Vorſtehers wird die Petition dem EtatsAusſchuſſe
zur Vorberatüng überwieſen Dabei wurde betont daß man zwar die zur
Anſtellung eines Hilfskehrers erforderliche Summe ſogleich bewilligen könne
es aber auch nicht ſofort zu überſehen ſei ob das auch richtig ſet

Eine Petition des Ortsverbandes der Gemeindebeamten um
Gewährung einer Teuerungszulage geht ebenfalls an den Etats

Ausſchuß
Anwohner der Seydlitzſtraße bitten um Beſeitigung der Zuſtände

durch welche bei den letzten großen Regenfällen die Ueberſchwemmung der
Straße verurſacht wurde Die Eingabe wird auf 14 Tage zurückgelegt
damit der Magiſtrat zuerſt Stellung dazu nehmen kann

1 Verſammlung genehmigt nach langen Erörterungen die Abänderung
der Wertzuwachsſteuer Ordnung nach Maßgabe der bereits mit
geteilten Verfügung des Oberpräſidenten Der weitere Antrag des
Magiſtrats zur Beſeitigung etwaiger Zweifel eine neue revidierte Steuer
Ordnung feſtzuſetzen wird dem durch die St V Dr Lembſer und
Neſſe verſtärkten Etats Ausſchuß zur Vorberatung überwieſen Bericht
erſtatter St V von Blume Ein Antrag des St V Dr Lembſer
grundſätzlich ſogleich einige Beſtimmungen für die neue Steuer Ordnung
zu beſchließen wird abgelehnt

2 Von der Mitteilung des Magiſtrats über die an techniſche Be
amte und Hilfsarbeiter des Hoch und Tiefbauamts im Jahre
1907 gezahlten Gehälter und Vergütungen wird Kenntnis genommen
Gezahlt ſind an Beamte und Hilfsarbeiter des Hochbauamts 48978 Mk
und an ſolche des Tiefbauamts 108410 Mk GBerichterſtatter St V
Knabe

3 und 4 Verſammlung genehmigt die Uebertragung folgender
Kredite auf das Rechnungsjahr 1908

Für Erneuerung des Sandſteinportals des Rathauſes an der Leipziger
ſtraße Kaputel XIII B II 13 pro 1907 für Verbreiterung des nörd
lichen Fußweges in der Talſtraße von der Cröllwitzer Brücke bis zum
Geſtüt 4800 Mk Reſte D II 16 aus 1906

Für Umpflaſterung des Mühlweges 13000 Mk Reſte D II 27
Der weitere Antrag des Magiſtrats auch die für Herſtellung einer

Bedürfnisanſtalt auf der Peißnitz Kapitel XIII F T b pro 1905
eingeſetzte Summe zu übertragen wird abgelehnt Berichterſtatter St V
Knabe

5 Der mit der Halleſchen Aktien Bierbrauerei vereinbarte
Vertrag über den Ausbau von zwei Straßen auf ihrem Grundſtücke an der
Deſſauerſtraße wird genehmigt Berichterſtatter St V Stephan

6 Nach der feſtgeſetzten Fluchtlinie iſt für die Straße zwiſchen Kirch
tor und Ziegelwieſe eine Breite von 13 Meter vorgeſehen Letztere
erſcheint ſowohl für die Straße ſelbſt wie für die im Zuge derſelben dem
nächſt zu erbauende Steinmühlenbrücke zu gering beſonders deshalb
weil von hier aus der große Straßenzug nach der Heide geführt werden
ſoll deſſen Ausbau ſeiner Verwirklichung immer näher rückt Auf Antrag
des Magiſtrats werden neue Fluüchtlinien feſtgeſetzt durch welche die Straße
auf eine Breite von 16,5 Meter gebracht wird Berichterſtatter St V

Reichardt n7 Für die Lafontaineſtraße zwiſchen Burgſtraße und Advokaten
weg werden Fluchtlinten feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Stephan

8 Verſammlung bewilligt für Arbeiten im Schlachthofe folgende
Summen Für Erneuerung des Anſtrichs ſämtlicher Eiſenteile einſchließlich
der Fleiſchtransporibahn in der Großviehſchlachthalle 1400 Mk für Ver
blendung der unteren Wandflächen mit glaſierten weißen Flieſen ſowie
die Erneuerung des oberen Wandanſtrichs mit Kalkfarbe in der Schweine
ſchlachthalle 4500 Mk für Verblendung der unteren Wandflächen mit
giaſierten weißen Fließen ſowie Erneuerung der Anſtriche der oberen
Wandflächen und der Decke in der Schweinekuttelei 2600 Mk Bericht
erſtatter St V Reichardt

9 Der auf dem Gute Gimritz vorhandene Mangel an Arbeiter
wohnungen insbeſondere Familienwohnungen läßt ſich dadurch etwas
vermindern daß zwei in dem Stellmachergebäude vorhandene Räume die
bisher zur Unterſtellung von altem Material benutzt wurden und zwei
Räume in der alten Stärkefabrik die bisher unbenutzt blieben zu Familien
wohnungen ausgebaut werden Nach dem Koſtenanſchlage des Stadt
bauamts betragen die Koſten a für Errichtung einer Wohnung im
Stellmachergebäude 1631,82 Mk für Errrichtung zweier Wohnungen
in der ehem Stärkejabrik 2700 Mk Die Koſten jür den Umbau der
Wohnungen in der Stärkefabrik werden ſich vorausſichtlich noch etwas
ermäßigen weil Herr Oberamtmann Görg ſich bereit ertlärt hat die
erforderlichen Fuhren unentgeltlich zu leiſten Verſammlung genehmigt die
Entmahme der zu dem Umbau erforderlichen Mittel aus dem Landgürter
Erneuerungsfonds Herr Oberamtmann Görg hat ſich verpflichtet die
Koſten des Umbaues mit 4 Proz zu verzinſen und mit 3 Proz während
der Pachtperiode zu amortiſieren Berichterſtatter St V Rerchardt

10 fällt aus
11 Verſammlung genehmigt daß das von den Grundſtücken Burg

ſtraße 51 fluchtlintenmäßig zur Straße entfallende Land von I qm
Uwmfang im Wege der Zwangsenteignung erworben wird Berichterſtatter
St V Dr Keil

12 ſälit aus S13 Jm Rechnungsjahre 1907 ſind aus dem Dispoſitionsfonds bewilligt
aber nicht zur Ausführung gekommen a für die Waſſerleitung in der
Beyſchlagſtraße zwiſchen Streiber und Bernhardyſtraße 1400 Mt
b jür die Waſſerleitung in der Wielandſtraße zwiſchen Hardenbergſtraße
und Deſſauer Platz 3550 Mk zuſammen 5150 Mk Verſammlung
ſtimmt der vom Magiſtrat beſchioſſenen Uebertragung dieſer Reſte auf das
Rechnungsjahr 1908 zu Berichteiſtatter S V Knabe

9

14 Magiſtrat hat die Notwendigkeit anerkannt ſolgende Eratsreſte aus
dem Jahre 1907 auf das Jahr 1908 zu übertragen a Kapitel XVI
B 25 Für die Anlage einer lebenden Hecke neben dem auf der Nordſeite
der Talſtraße zwiſchen Cröllwitzer Brücke und Landgeſtüt anzulegenden
Reitwege 450 Mk b Kapitel XIX 15 zur Aufſtellung einer Taxe über
den ſorſtwertſchaftiichen Wert der fiskallſchen Dölauer Heide 1000 Mk
o Kapitel XIV B2 Ergänzung des Pferdebeſtandes bei der ſtädtiſchen
Straßenreinigung 2630 Mk d Kapitel XIV B 23 Für die Herſtellung
gärtneriſcher Anlagen einſchließlich Ettifriedigung und Uferbauten auf dem
ehemals Küſtner ſchen Gelände an der Robert Franz Straße 3000 Mk
Verſammlung erkennt gleichfalls an daß die vorſtehenden Etatsreſte von
zuſammen 7130 Mk auf das Rechnungsjahr 1908 zu übertragen ſind
Berichterſtatter St V Knabe

15 und 16 fallen aus
117 Die Entlaſtung der Rechnungen folgender Stiftungen und Fonds
für 1905 wird ausgeſprochen a Bernheim Stiftung b Bürgerxrettungs
Jnſtitut e Dr Petrus Eiſenberg Stiftung d Erdmann ſche Stiftung
e von Ruter ſche Stiftung Stiſtung der Sparkaſſen Geſellſchaſt
g von Schlüſſer ſche Stiftung Wucherer Stiſtung GutikeDunker
Stiftung k Fonds zur Gründung eines Heims für weibliche alleinſtehende
Perſonen Johann Albert SchmidtStiftung m Spiegel ſche Stiftung
m Geſchwiſter Röſer Stiftung 0 Ehrlich ſche Stiftung p Aſſeſſor Karl
Müller ſche Haus Stiftung q Aſſeſſor Karl Müller ſche DarlehnStiſtung
r Stiftung Adelheidsruh Gleichzeitig wird die Nachbewilligung ver
ſchiedener kleiner Ueberſchreitungen ausgeſprochen Berichterſtatter St V
Borchert

18 fällt aus
19 Die Entlaſtung der Rechnung über den Pflaſtermaterialien

fonds für 1906 wird ausgeſprochen VBerichterſtatter St V Stephan
20 Die Gebrüder Wege bitten ihr an der Kurfürſtenſtraße belegenes

Vauterrain aus der III in die I oder II Bauzone zu verſetzen Die
Petition wird dem Magiſtrat zur Erwägung überwieſen und gleichzeitig
beſchloſſen den Magiſtrat zu erſuchen die ganze Bauzonenordnung einer
Prüfung zu unterziehen Berichterſtatter St V Emmer

21 Richard Böhme Pfännerhöhe 42 bittet namens der Anwohner
um Neupflaſterung der Pfännerhöhe zwiſchen Thomaſius und Turmſtraße
Die Eingabe wird durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt Bericht
erſtatter St V Stephan

22 Die verwitwete Frau Oberingenieur Münter bittet um Ausbau
der Lützenerſtraße damit ſie ihr daſelbſt belegenes Land verwerten kann
Auch dieſe Petition wird durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt
GBerichterſtatter St V Stephan

Endlich nimmt die Verſammlung noch von der beabſichtigten Errichtung
einer oberirdiſchen Telegraphenlinie und Aenderung einer bereits in der
Deſſauerſtraße vorhandenen Kenntnis Berichterſtatter St V Gygas

Das große Eiſenbahnunglück von Tremeſſen
vor Gericht

Nachdruc verboten 8 H Gneſfen 15 Juni
Vor dem hieſigen Landgericht begann heute unter ſtarkem Andrang von

Neugierigen der große Prozeß wegen des furchtbaren Eiſenbahnunglücks
von Tremeſſen das in der Nacht vom 6 zum 7 Auguſt vorigen Jahres
insgeſamt 11 Opfer gefordert hatte Die Einzelheiten der Kataſtrophe
die an das Unglück von Spremberg lebhaft erinnern ſind bekannt Der
D Zug 52 EydtkuhnenThornBerlin der außerordentlich ſtark beſetzt war
51 Achſen und zwei Lokomotiven führte kam in der Unglücksnacht auf
der geraden zweigleiſigen Strecke zwiſchen Tremeſſen und Gneſen etwa ein
Kilometer vor dem Haltepunkt Talſee entfernt zur Entgleiſung Das
Gleis war an der Unglücksſtelle einer Ausbeſſerung unterworfen die
Schienen waren ſreigelegt und konnten das Gewicht der ſchweren Wagen
daher nicht ertragen Die beiden Lokomotiven der Packwagen und vier
Perſonenwagen entgleiſten Furchtbare Szenen ſpielten ſich ab Acht
Retiſende waren ſofort tot zwei ſtarben bald darauf eine Frau ſpäter ſo
daß die Zahl der Opfer elf beirug Eine ganze Reihe von Perſonen
wurden mehr oder minder ſchwer verletzt Erſchwert wurden die Rettungs
arbeiten dadurch daß die Trümmer in Brand gerieten Das Unheil
hätte leicht vermieden werden können wenn die Bemannung des Güter
zuges Nr 7614 die kurz vorher die Unglücksſtelle befuhr wobei ſich ein
heftiger Ruck kundgab vorſchriftsmäßig davon Anzeige erſtattet hätte

Es ſind 13 Eiſenbahnbeamte angeklagt Der Hauptangetklagte iſt
der 34jährige bisher unbeſtrafte Eiſenbahndiätar Max Bajohr Ferner
ſind angeklagt der Hilfsrottenführer Warniak der Hüfsbahnmeiſter Bra
niecki die Streckenarbeiter Sommerfeld und Herſig und die Lokomotio
führer Bargel und Tiedemann Die Angeklagten Bajohr Warniagk
Braniecki Bargel und Tiedemann werden beſchuldigt durch Vernachläſſigung
ihrer Pflicht einen Eiſenbahntransport gefährder zu haben mit dem Er
folg daß Menſchen getötet wurden Die Angeklagten Sommerfeld und
Herſig werden wetter beſchuldigt in fahrläſſiger Weiſe an dem Oberbau
der Strecke Poſen Thorn durch Auskofferung und Löſung von Laſchen
bolzen ſowie durch Nichtbeachtung von Signalen eine Eiſenbahnanlage ſo
geſchädigt zu haben daß ein Eiſenbahnzug dadurch in Gefahr geriet
Sämtlichen Angeklagten wird noch zur Laſt gelegt die nötige Aufmerkſam
keit außer Acht gelaſſen zu haben zu der ſie durch ihr Amt beſonders ver
pflichtet waren

Emte weitere Nachtragsklage iſt im Lauſe der Unterſuchung noch gegen
den Lokomotivführer Krieg el die Schaffner Möge und Proſchmann
und die Hilfsbremſer Polentta Müller und Duhr erhoben worden
die den erwähnten Güterzng der kurz vor dem D Zuge die Unfallſtelle
paſſierte begleiteten und die die Wahrnehmung machten daß die Aus
beſſerungsſtelle nicht mehr ſicher ſei die aber trotzdem keine Signale gaben

Die Staatsanwaltſchaft wurde durch den Erſten Staatsanwalt Bahr und
Staate anwalt Sierke vertreten Es ſind etwa 50 Zeugen geladen faſt alle
Paſſagiere des verunglückten Zuges Als Sachverſtändige ſungieren
Eiſenbahnbetriebsinſpekior Stahl Schneidemühl Oberbaurat Zachariä
Hannover Regierungs und Baurat VogtBromberg Geh Baurat Steig
biß Kattowitz und Kreisarzt Haack Gneſen Die Angeklagten werden von
6 Rechtsanwälten verteidigt u a von Rechtsanwalt Sonnenfeld Berlin
Juſtizrat Honig Gneſen Juſtizrat Dr Marcuſe Gneſen und Juſtizra
TürkGneſen

Der Vorſitzende Landgerichtsdirektor Engel eröffnet pünktlich die Sitzung
und ſchreitet zur Vernehmung der Angeklagten Der Hauptangeklagte Max
Bajohr gibt an daß er das Gymnaſium bis Oberjekunda beſucht habe
und dann bei der Eiſenbahnverwaltung praktiſch und techniſch ausgebildet
worden ſei Von der Verwaltung einer Bahnmeiſterſtelle ſei er wegen
nicht genügender ſchriftlicher Leiſtungen zurückgeſtellt worden Zur Zeit
des Unglücks war er diätariſch bei der Bahnmeiſterei in Gneſen beſchäftigt

Vorſ Halten Sie es für richtig daß Sie in der Unglücksnacht an
der Ausbeſſerungsſtelle nicht anweſend waren Angkl Jch war mit
Arbeiten überlaſtet ich wollte aber in der Ulnglücksnacht noch
dort eintreffen Vorſ Sie waren alſo auch der Meinung daß
Jhre Anweſenheit dort notwendig war Angekl Bei den eigentlichen
Vorarbeiten um die es ſich zunächſt handelte eigentlich nicht
Vorſ Die Anklage ſteht auf dem Standpunkt daß Sie bei ſämmtlichen
Arbeiten zugegen ſein mußten Wenn Sie nicht früher in der Nacht da
ſein konnten dann mußten Sie doch wenigſtens den Arbeitern den Befehl
geben die Arbeiten ein zuſtellen Angekl Bajohr Als mein Vertreter
war ja der Rottenführer auf der Strecke Vorſ Die Sachverſtändigen
ſind anderer Anſicht Sie ſollen auch die Auskofferung zu tief vorgenommen
haben Auch die Laſchen ſollen ſchlecht befeſtigt geweſen ſein Die Schienen
ſollen nur ganz loſe verbunden worden ſein Als Jhnen die Arbeiter
Vorhaltungen machten ſollen Sie entgegnet haben Jgr habt hier nicht
Euren Schädel anzuſtrengen Jhr habt zu arbeiten Der Angeklagte be
ſtreitet das Vorſ Halten Sie eine Auskofferung von 50 em für
betriebsgefährlich Angekl An und für ſich nicht das kommt auf den
Boden an Vorſ Gewiß der Boden war aber hier ſehr ſchlecht Sie
durften mit der Auskofferung nicht ſo tief gehen Der Angeklagte muß
das zugeben Vori Die Anklage macht Jhnen weiter zum Vorwurf
daß Sie an die vorgeſetzte Behörde nicht Bericht erſtattet haben
Der Angeklagte ſchweigt Der nächſte Angeklagte Rottenführer

Grhossto Auswahl in
Wettermänteln Peterinen Rucksäckon für Herren 1 Auanen

Wasmeat behauptet daß er die Streckenarbeiter kontrolliert habe und
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daß ihm nichts Verdächtiges aujgefallen ſei Er habe die Strecke mit
Fackeln abgeleuchtet Auch die Signale hätten richtig geſtanden Vorſ
Sie hätten ſich genau überzeugen müſſen daß alles in Ordnung war
Es wird Jhnen die Tötung und Veriezung ſehr vieler Menſchen zum
Vorwurf gemacht Was haben Sie darauf zu ſagen Angelkl Jch
habe nach meinen Jnſtruktionen gehandelt und das Unglück nicht gewollt

Vorſ Wie iſt es denn dann gekommen Angell Das weiß ich nicht
Vorſ Jſt es Jhnen vorgekommen daß Züge das Signal auf lang

jame Fahrt nicht beachtet haben Angekl Ja das iſt öfters vor
gekommen Vorſ Wie lange hatten Sie Dienſt an dieſem Tage
Angekl Von 6 Uhr früh bis 6 Uhr abends dann war eine halbe
Stunde Pauſe und dann arbeiteten wir weiter Vorſ Sind über die
Strecke öfter Beſchwerden gekommen Angekl Ja die Zugführer haben
ſich hin und wieder über Stöße beſchwert die ſie geſpürt haben wollen

Der nächſte Angeklagte Hilfsbahnwärter Braniecki behauptet der D Zug
ſei an der Unfallſtelle mit voller Geſchwindigkeit geſahren Er gibt weiter
an daß er von 6 Uhr früh bis 4 Uhr nachmittags Dienſt gehabt habe
Dann ſei er auf kurze Zeit nach Hauſe gegangen und habe dann wieder
weitergearbeitet Die Angetlagten Streckenarbeiter Sommerſeld und
Herſig geben zu auf Anordnung ihres Rottenführers drei von den vier
Schienenbolzen durch die die Schienen aneinander befeſtigt werden ent
fernt zu haben

Jn der Nachmittagsſitzung wird in der Vernehmung der Angeklagten
fortgefſahren Lokomotwführer Bargel der Führer der Vorſpannlokomotive
vor dem DP Zug war von dem Führer der Hauptlokomotive aufgefordert
woiden den Vorſpann zu leiſten Damit iſt die Verantwortung für die
Geſchwindigkeit des Zuges auf ihn als den Führer des Trains über
gegangen Er erklärt daß er einen Geſchwindigkeitsmeſſer auf ſeiner
Maſchine überhaupt nicht hatte Es ſei auch verabſäumt worden wie es
Vorſchrift ſei ihn auf die ſchadhaften Stellen der Strecke aufmerkſam zu
machen Der Vorſitzende glaubt nicht daß eine ſolche Vorſchrift in der
Dienſtanweiſung enthalten ſet Er richtet weiter an den Angeklagten die
Frage Hatte der gug bereits ziemliche Verſpätung Angekl
Jawohl er hatte 20 Minuten Verſpätung Vorſ Hat Jhnen
Jhr Kollege von der Haupilokomotive etwa geſagt Jetzt müſſen
wir ſchneller fahren um die Verſpätung wieder einzuholen Angekl
Nein Vorſ War die Strecke ſchlecht Angekl Ja ſeit vielen
Monaten, Vorſ Mit welcher Geſchwindigkeit fuhren
Angekl Mit einer Geſchwindigkeit von etwa 40 Kilometern Vorſ
Es wird nun behauptet daß Sie überhaupt nicht gebremſt haben
Angekl Jch habe immer wenn ich über eine ausgebeſſerte Stelle fuhr
die Bremſe angezogen Vorſ Der Geſchwindigkeitsmeſſer auf der
zweiten Lodomotioe zeigte aber 70 Kilonteter an wie erklären Sie ſich
das Angetl Jch kenne keinen Geſchwindigkeitsmeſſer Wir haben
auf der Station Gneſen keinen Der Angeklagte gibt weitere Auskunft
über die Grenzmöglichkeit Von dem Unglück ſelbſt weiß er unr daß es
plötzlich einen Ruck gab und daß ſeine Maſchine mit dem Tender umfiel
und er ſich durch das Fenſter rettete Vorſ Wie iſt das Unglück ent
ſtanden Angekl Durch die Lockerung der Bolzen und die tiefe Aus
tofferung Vorſ War die Strecke ſchon vor der Auskofferung ge
ſährlich Angetl Federbrüche ſind wohl vorgekommen aber an eine
Entgleiſung hat man nicht gedacht

Der Angeklagte Lokomotivführer Tiedemann der Führer der zweiten
Lolomotive ertlärt daß er mit ermäßigter Geſchwindigkeit gefahren ſei
Vorſ Der Geſchwindigkeitsmeſſer gibt das aber nicht an Glauben Sie
aber daß Sie von der Gefährlichkeit der Stelle hätten benachrichtigt
werden müſſen Angekl Der Sicherheit halber ja Vorſ Aber eine
beſtimmte Vorſchrift darüber gibt es nicht Angekl Nein Vorſ
Jn einem dienſtlichen Telegramm iſt allerdings angeordnet worden daß
auch das Zugperſonal von dem Umbau zu benachrichtigen ſei Wie hoch
ſchätzen ſie die Geſchwindigkeit mit der Sie fuhren Angekl Auf
höchſtens 45 Kilometer Vorſ Aus den Aufzeichnungen des Ge
ſchwindigkeitsmeſſers muß man aber ſchließen daß Sie an den betreffenden
Stellen nicht gebremſt haben Angekl Der Apparat zeigt die Ge
ſchwindigkeit erſt nach 12 Minuten an Vorſ Auch in dieſem Falle
hätte der Apparat wenn Sie 600 Meter vor der Stelle bremſten davon

Sie

Notiz nehmen müſſen Angekl Der Apparat kann ja auch verſagt
haben Er verſagt manchmal nach ein paar Stationen Vorſ Wenn
das der Fall iſt dann wäre es ja am beſten wenn man den Apparat
überhaupt hinauswerfen würde Was wiſſen Sie über den Unfall ſelbſt

Angekl Jch wurde hin und her geſchleudert dann gab es einen Ruck
Jch wollte noch nach dem Hebel greifen ich flog aber an den Regulator
und mußte nach oben kleitern damit mir nicht die Beine zerſchmettert
wurden Ein Beiſitzer Hatten Sie ein Jntereſſe daran die Ver
ſpätung von 20 Minuten wieder einzuholen Angetkl Ja gewiß die
Verwaltung hatte verlangt daß wir mit unſeren beiden Maſchinen die
Verſpätung wieder einholen

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Berliner Kunſtakademie Die Wahl des Vorſtehers eines
akademiſchen Meiſterateliges der Akademie der Künſte Geſchichtsmaler
Profeſſor Kampf iſt zum Präſidenten der Akademie der Künſte für
das Jahr vom 1 Oktober 1908 bis dahin 1909 iſt beſtätigt worden ebenſo iſt
die Wahl des Projeſſors Dr Bruch zum ſtellvertretenden Präſidenten der
Akademie der Künſte in Berlin für das Jahr vom 1 Oktober 1908 bis
dahin 1909 beſtätigt worden

Der Bildhauer Profeſſor Karl Kundmann der auch der
Berliner Akademie der Künſte ſeit 20 Jahren als Mitglied angehört be
ging am Montag in Wien das Feſt des ſiebzigſten Geburtstages
Die öſterreichiſche Kaiſerſtadt iſt ſeine Heimat Vorgebildet in der Dresdener
Schule von Hähnel übt er ſeit 1872 eine verdtenſtliche Lehrtätigleit an
der Wiener Akademie der bildenden Künſte aus Kunſtmann iſt vor allem
als Monumentalbildhauer hervorgetreten und auch ſeine Vaterſtadt verdankt
ihm neben dekorativen Werken mehrere alte Marmorfiguren von Schubert
im Stadtpart und von Grillparzer im Volksgarten Mit der Statue dieſes
Dichters errang Kundmann 1888 auf der Hundertjahr Ausſtellung in
Berlin die große goldene Medaille

Der ſiebzigſte Geburtstag Eduard von Gebhardts iſt in
Düſſeldorf in gropartiger Weiſe geſeiert worden Am Vorabend des Ge
b azes fand eine öffentliche Feier ſtatt an der alle Stände der Be
völkerung teilnahmen Ein Vortrag des Akademieprofeſſors Kraeger
ſowie die Vorführung von Lichtbildern nach Gemälden des Meiſters gaben
ein Bild ſeines Schaffens Es folgte ein Feſtlommers des Künſtlervereins

Malkaſten der Gebhardt zum Ehrenmitgliede ernannte Der
Künſtler wurde mit Begeiſterung gefeiert Am Geburtstage ſelbſt erhielt
der Jubilar zahlreiche Gratulationstelegramme und Huuderte von Glück
wunſchſchreiben unter anderen gratulierten telegraphiſch der Kultus der
Finanzminiſter der Miniſter des Jnnern ſowie der Oberpräſident der
Rheinprovinz Das Telegramm des Kultusminiſters enthielt auch den
Auftrag an Gebhardt die berühmte Ausmalung der Friedens
kirche zu vervollſtändigen Der Regierungspräſident und der Oberbürger
meiſter von Düſſeldorf erſchienen perjönlich Abends brachten die
Studierenden der Kunſtakademie dem Meiſter einen glänzenden Fackelzug
dar Die jungen Künſtler trugen mittelalterliche Koſtün ie S
in der Gebhardt wohnt war feſtlich illuminiert Der Führer des Fackel
zuges feierte die Beziehungen zwiſchen Meiſter und Schüler worauf Geb
hardt vom Fenſter aus umgeben von Kindern und Enkeln ein Hoch auf
die Akademie ausbrachte

Das Germaniſche Muſeum in Nürnberg muß erweitert

J c rUme VBVie Skrape

werden Seme Abteilungen ſind derart überfüllt daß die Unterbringung
von Neuerwerbungen die größten Schwierigkeiten macht Der Verwaltungs
ausſchuß hat vorbehalilich der Genehmigung der Ankauf eines Grundſtücks
für 1350 000 Mk beſchloſſen

Wiſſenſchaft
u Hochſchulnachrichten Prof Dr B Harms in J

Ruſe nach Kiel als Ordinarius der Nationalötonomie an Skeile s nach
Berlin überſiedelnden Profeſſors L Bernhard Folge ſeiſten Die Annahme
der Tübinger Profeſſur hat er abgelehnt Der Priva hogent an der
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Königsberger Unioerſität Prof Dr E Friedberger wurde als Leiter
der Abteilung für experimentelle Therapie an das pharmakologiſche Jnſtitut
in Berlin berufen Prof Dr Ferdinand Noack in Kiel erhielt einen
Ruf als Ordinarius der klaſſiſchen Archäologie nach Tübingen als Nach
folger des verſtorbenen Profeſſor L von Schwabe Prof Dr phil
Georg Adler Eytraordingrius der Staatswiſſenſchaften in Kiel iſt
geſtorben

Der Verein zur Förderung des mathematiſchen und natur
wiſſenſchaftlichen Unterrichts ſandie an den Unterrichtsminiſter
folgendes Telegramm Euer Exzellenz bitten wir für den Erlaß der
die Wiedereinführung des biologiſchen Unterrichts in die oberen
Klaſſen der höheren Lehranſtalten ermöglicht unſeren ehrerbietigſten Dank
annehmen zu wollen Wir geben uns der Hoffnung hin daß Euer Exzellenz
auch bei der Ueberwindung der mannigjachen Schwierigkeiten die die
Durchführung des Erlaſſes bieten dürſte ihre wohlwollende Unterſtützung
nicht verſagen werden

Preisarbeit Einen Preis von 1500 Mk ſchreibt die Natur
forſchende Geſellſchaft in Breslau aus Anlaß der im Herbſt 1911
ſtattfindenden Feier ihres hundertjährigen Beſtehens aus und ſtellt folgende
Preieaufgabe Es ſoll eine Karte der Braunkohlenablagerungen der
Preußiſchen Oberlauſitz im Maßſtab 1 25 000 mit Erläuterungen geliefert
werden Die Arbeit muß am 1 April 1911 druckfertig in Schreib
maſchinenſchrift mit Kennwort verſehen bei der Geſellſchaft eingehen

Feinde des Platin Das Merkmal der ſogenannten Edeimetalle
iſt ihre hohe Widerſtandskraft gegen die Einwirkung des Luftſauerſtoffs
und ihre Unlöslichkeit in den ſtärkſten Mineralſäuren Während Silber
von Salpeterſäure noch gelöſt wird bedarf es beim Golde und Platin
dazu ſchon des Gemiſches von Salpeter und Salzſäure das man als
Königswaſſer bezeichnet weil es der König der Metalle iſt Das Platin
und ſeine Verwandten ſind gegen ſtarke Säuren überaus unempfindlich
Man verwendet ſehr koſtbhare Geſäße aus Platin zur Erzeugung konzentrierter
Schwefelſäure und Tiegel und Schalen aus Platin ſind unentbehrliche
Werkzeuge im chemiſchen Laboratorium Man darf aber die Unempfindlich
keit dieſes Materials auch nicht überſchätzen Es hat gefährliche Feinde
z B im Chlor Schwefel und Silicium die ſeiner Herruchkeit ein raſches
Ende bereiten Jeder Chemiker weiß daß es ſehr verkehrt wäre zum
Abröſten eines Schwefelmetalls einen Platintiegel zu verwenden da ſein
Boden in kürzeſter Zeit zerſtört wäre und den Jnhalt einfach ausfließen
leße Desgleichen ſind viele Metalle in der Hitze dem Platin geſährlich
und in der Schwefelſäureinduſtrie hat man ängſtlich darauf zu ſehen daß
die Säure die in den Platinwannen konzentriert wird eiſenfrei iſt
da ſonſt ungeheurer Materialſchaden entſtehen könnte Aber auch
gegen den Sauerſtoff iſt das Pliatin nicht ſo ganz unempfindlich
wie man früher dachte Zwar vermag ihm der Luftſauerſtoff
ebenſowenig eiwas anzuhaben wie dem Golde aber manche vyidierenden
Reagentien wirken wenn auch nur in geringem Maße auf Platin ein
Der Chemiker M C Marie teilt in den Berichten der Pariſer Akademie
der Wiſſenſchaften mit daß er bei der Einwirkung von übermanganſaurem
Kali in alkaliſcher Löſung auf Platinbleche nach etwa 24 Stunden die
Bildung von Platinoxyd deutlich nachweiſen konnte Allerdings war die
Menge eine äußerſt geringe ſie betrug bei einer Oberfläche des Platin
blechs von 12,5 Quadratzentimeter nur vier Hunderttauſendſtel Gramm
Auch eine Reihe anderer Oxydationsmittel wie chlorſaures Kali Kalium
perſulfat chromſaures Kali uſw greifen das Platin in ähnlicher Weiſe an
Konzentrierte Saſpeterſäure übt beſonders beim Erhitzen eine deutliche
vxidierende Wirkung Ein Platintiegel von 10 em Durchmeſſer der zu
dieſer Feſtſtellung diente gab innerhalb einiger Stunden eiwa ſechs Hundert
tauſendſtel Gramm an Metall ab Das in ſolcher Weiſe gebildete Platin
oxyd deſſen chemiſche Formel aus den verfügbaren minimalen Mengen
nicht ſeſtſtellbar war zerſetzt ſich bei dunkler Rotglut wieder in Platin und
Sauerſtoff Die Verſuche zeigen jedenfnlls daß man bisher die Orxydier
barkeit des Platin bei gewöhnlicher Temperatur unterſchätzt hat Nament
tich bei gewiſſen chemiſchen Präziſionsarbeiten wird man damit rechnen
müſſen daß ein Platinoxyd in Spuren bei Beurteilung der Ergebniſſe zu
berückſichtigen iſt

Handel ianci Verisehu
Schuhhändler Einkaufs Veroinigung Die Verhandlungen die

unter einer grösseren Zahl deutscher Schuhhändler in den letzten
Tagen in Frankfurt a M geführt worden sind haben jetzt dem

Schuhmarkt zufolge zu der prinzipiellen Einigung über eine
Schuhhändler Einkaufs Vereinigung geführt Es haben ca 100Schuh
händler aus allen Teilen des Reiches ihre Beteitigung an der Ein
Kaufs Genossenschaft durch Unterschrift zugesagt Es ist geplant
diese Gonossenschaft in Form einer Gesellschaft mit beschränkter
Haftung mit einem Kapital von 100000 Mk zu gründen weleho
die Firma Salvator Schuhbgesellschaft annehmen soll Die Waren
gelangen unter der Marke Salvator zum Verkauf und zwar zu
gewissen Einheitspreisen Es ist zunächst der Gesamteinkaut für
die Mitglieder resp der Verkauf an diese in Aussicht genommen
weiterhin soll jedoch die Gesellschaft den Engros Verkauf auch an
Nichtmitglieder betreiben

Verband der Rohölproduzenten Aus Drohobyez wird be
richtet Eine hier abgehaltone Versammlung der Rohölproduzenten
der als Delegierter der deutschen Interessenten an der galizischen
Petroleumindustrie Dr Paul Schwarz Berlin beiwohnte fasste eine
Resolution durch welche die Regierung aufgefordert wird Mass
nahmen zu ergreifen um die drohende Katastrophe auf dem Rohöl
markt abzuwenden Dr Schwarz verlas unter Jautem Beifall eine
Resolution der deutschen Interessenten welche die Bildung einer
neuen Organisation der Rohölindustrie warm befürwortet Dem
neuen Produzentenverbande traten nach der Sitzung 64 Firmen bei

weneral anzeiger für Halle und ven Saaltreis
Das Roheisensyndikat setzte den Hämatitpreis um 3 Mk auf

77 Mk pro Tonne ab Oberhausen herab Für Sonnabend wird
eine gleiche Ermässigung des Preises für Glesseroieisen No 1 auf
73 Mk erwartet wogegen Gicessoreiroheisan No 3 unverändert auf
auf 71 Mk belassen werden dürfte da für die englische Konkurrenz
marke gleich hohe Preise gefordert werden

Der Verband der Interessenten am Häutoeinkauf in Berlin
beschloss soeben auf der heutigen Auktion wieder nicht zu kaufen
wenn die Genossenschaft die Kasseler Vereinbarungen nicht an
erkennt

Fahbrzeugfabrik Eisonach Nach dem Geschäktsbericht für
1907 vorbleibt bei Abschreibungen von 250 107 Mk sowie nach
Dotierung des Delkrederekontos mit 40000 M ein Nettoüberschuss
von 804083 i V 364 856 Mk Es wird vVorgeschlagen hiervon
100 000 Mk zu Exitraabschreibungen zu verwenden und den Rest
von 704 083 Mk von dem alten Verlustsaldo in Abzug zu bringen
so dass dieser dann noch 175987 Mk betragen würde Die Aktien
sollen im Verhältnis von 2 1 zusammengelegt werden Gleichzeitig
sollen die Vorzugsaktionäre darin einwilligen auf die rückständige
Dividende gegen Gewährung von unverzinslichen Gewinnäanteil
scheinen im Verhältnis von 150 Mk Gewinnanteilsehecinen auf
300 MKk Dividendenrückstände zu verzichten

Bunt und Luxuspapler Fabrik Goldbach Die
Aktionärversammlung setzto die Dividende für 1907 auk 4 5 Proz
fest dio ab 1 Juli zahlbar erklärt wurde Herr Rentier Paul
Horsella Dresden wurde wieder und Bankdirektor Fritz Sparschub
Bischofswerda neu in den Aufsichtsrat gewählt Die Direktion ist
der Ansicht dass der Höhepunkt der schlechten Konjunktur über
schritten ist Es beginnen sich Anzeichen einzustellen dass die
Aussichten wieder besser werden So seien in letzter Zeit aus der
Lausitz dem Erzgebirge von wo während des Darniederlicgens der
Textilindustrie nur wenig bestellt wurde und aueh aus dem Aus
lande einige gute Aufträge eingelaufen Wenn auch kein Ueber
schuss an Aufträgen wie Anfang des vorigen Jahres festzustellen
sei so Wäre doch die Beschäftigung der Fabrik eine recht bo
fricdigende

Bautzner Tuchfabrik und Kunstmühle vormals C G E
Mörbitz Bautzen Das vertftossone Boetriebsjahr erbrachte
einen Fabrikationsgewinn von 342 342 V 306053 Mk wozu
noch 9000 12000 Mk Mühlenpacht treten Dio allgerzeinen Un
kosten erhöhten sich von 264948 Mk auf 273 771 Mk und für
Zinsen mussten 40346 36 626 Mk gezahlt werden Es ergab sieh
somit ein Roh UVeberschuss von 37 225 16 479 Mk wovon 15 859
16 420 Mk zu Abschreibungen verwendet 6000 Mk auf Delkredere

zurückgestellt 1000 Mk als Gratifikationen verteilt und 14366 Mk
auf neue Rechnung vorgetragen werden sollien Dem Rochenschafts
beriohte zufolge wurde die Gesellschaft dureh den Konkurs ibrer
Pächterin der Bautzner Kunstmühle Betriebsgesellschaft nur in
sofern berührt als das durch Ablauf des Pachtvertrages am
I Januar freigewordene Mühlengrundstück infolge der misslichen
Lage der Mühlen Industrie noch nicht weiter vermietet werden
konnte

F W Strobel A Chemnitz Sehon das erste Geschäfts
jahr erbrachte dem Unternehmen einen Fabrikationsgewinn von
702 021 Mk Die Jahresspesen erforderten 599 218 Mk Zinsen
Diskont und Kursverlust 19 409 MKk so dass cin Brutto UVeberschuss
von 83393 Mk ausgewiesen weräen kann Hiervon sollen 69528
Mark zu Abschreibungen 10408 Mk zur Rückstellung für Löhne usw
1000 Mk zur Bildung des gesetzlichen Reservefonds und 2458 Mk
zum Vortrag auf neue Rechnung dienen

Mechanische Weberel Aktlongesellsehaft Sohland a d Sproo
Die Gescilscohaft die nach zweimaligor Sanierung innerhalb eines
neunjährigen Bestehens nunmehr über 300000 Mk Aktienkapital
verfügt erzielt im Geschäftsjahr 1907 einen Warengewinn von
360807 275 116 MK wozu noch 300 Mk wie i Grundstücks
und Mietsertrag und 608 0 MK Vortrag aus dem Vorjahr Kamen
Die Unkosten absorbierten hiervon 308235 221075 Mk Zinsen
19485 31827 Mk Abschreibungen auf Kontokorrent 7603 2428
Mark und reguläre Abschreibungen 25 380 19 476 Mk so dass ein
Reingawinn verbleibt von 1012 608 Mk der wiederum vorgetragen
Wird eine Dividende kann also wie in den letzton 6 Jahren wieder
nicht zur Ausschüttung gelangen

Maschinenbau Aktiengesellschaft vorm Beck Honkol in
Kassol Der Aufsichtasrat schlägt 10 8 Proz Diviäende vor

Berliner Produktenbörse vom 15 Juni
Die amtlich tfestgestellton Preise waren am Früh markt

Weizen inländ 210,00 212,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländ 186,00 188,00 Mk ab Bahn und frei Mühle

Septbr 177,50 177,75 Mk
Batfer märk meckleno pomm Dreuss pos u senles feiner

172,00 181,00 MK mittel 161,00 171,00 AMK gering 156,00
bis 160,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais runder 152,00 156,00 Mk frei Wagen
Gerste inlänäische Futterware mittet uad gering 150 90

bis 157,00 MK gute 158,00 170,00 MK russ u Donau leichte
138,00 142,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Urbsen in und ausländ Futterware mittel 168,90 178,00 M
feine Futter und Taubenerbsen 179,00 206,00 Mk ab Bahn
und frei Wagen

17 Juni
Weizenmenl O 26550 28,0 Mr

Nr 140
m vw

Roggenmehl O u 1 23,50 26,30 Mk
Weizenkleie 11,00 12,25 M
Roggenkleie 11,50 12,50 M

Preise um 3 Vnr nichtamtlich
Weizen Tendenz Fest Juli 212,50 Mk September 195,25 Mk
Roggen Tendenz Fest Juli 191,25 Mk September 177,75 Mk
Hater Tendenz Stetig Juli 162,25 MK September 157,75 Mk
Mais Tendenz Stetig Juli 142,75 MKk September MkRüböl Tendenz Stetig Junt Oktober 6850 x

Dezember Mk
Kaffee

Hambarg Montag 15 Funi abenäs 6 Unn Kattae
markt Good average Santos per September 30 Gd per De
zember 30 Gd per März 301 Gd per Mai 305 Gd Stetig

Zueker
Nagdeburg Montag 15 Juni Zuekerberichrt Korn

zueker 88 Grad ohne Sack Nachprodukte 75 Grad
ne Sack Stimmung Still Brotraffinade ohnePass 21,25 21,60 Kristalizueker 1 m Sack Gem Raffinade

m 8 21,00 21,25 Gem Moelis L m s 20,50 20,75 Stimmung
Still Rohzucker I Produktion Transi frei an Bord Hampurg
per Juni 22,50 Gd 22,60 Br per Juli 22,60 Gd 22,70 Br
August 22,75 Gd 22,80 Br per Oktober 20,70 Gd 20,75 Br,
per Oktober Dezember 20,40 Gd 20,50 Br Ruhig

Hamburg Montag 15 Juni abends 6 Dhr Zueker
markt Rüben Rohzueker I Proäukt Basis 889 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Juni 22,50 per
Juli 22,60 per August 22,70 per Oktober 20,65 per Dezember
20,30 per März 20,65 Matt

Petroleum
Hamhburg 15 Juni Petroleum ruhbig Standard white loeo 7,55
Antwerpeu 15 Juni Petroleum Raff Type weiss loco

22 bez u Br Juni 22 Br Juli 22 Br August Septomber
221 Br Tendenz PFest

Zahlaungs Rinstellungen
Ueber die aashytehenden Firmen ist das konkarsvrerfahkres h

worden Der Sitz des Konknrsgeriohts is wo nötig in Kianmern vo
gä die Daten sind der Zröttanagsrermin äsr Ablaut äer Anmeldetriss

s erste Gläubigerversammitang unä der Prütungstermin
Automobilverbindung Iilienthal Borgfeld Horn e G m

unb in Borgtfeld Bremen 11/6 31/7 107 28/8
Handelsges in Firma Kämmerer Lange Sehuhfabrik in Col

ditz 12/6 25/8 10/7 11/9
Ingenieur Oskar Stappen in Dresden 13/6 47 147 147
Kaufmann R Meyer in Firma R Meyer jr Spielwaren en gros

in Hamburg 12/6 31/7 15 7 19/8
Otfengeschäft Josetf Engelen in Köin 10/6 1557 107 3077
selma Kascha Inhaberin d Firma Kascha Cie, in Nicolai

11/6 917 TKaufmann Hermann Heymann in Fr Buchholz Pankow 116
15/7 6/7 17/8gehuhbtabrikant Georg Ehrhard in Pirmasens 11/6 477 306 14/7

Handelsgesellschaft in Firma KIlix Förster Baugeschäft in
Plauen 11/6 67 6/7 13/7

Kaufmann Gustav Graefe in Posen 11/6 17 97 97
Handelsmann A R Schumann in Mylau Reichenbaeh j 12/6

8/7 4/7 18/7
Handelsges Wenger Schwabe in Eydtkuhnen Stallupönen

10/6 26/7 1/7 31/7
Gastwirt Gustav Herm Hache in Jahusdort Stollberg 126 617

2/7 23,/7
Kaufmann Hermann Saling in Strausberg 10/6 13/7 47 21/7
Kaufmann Karl Ernst in Feuerbach Stuttgart 12/6 4/7 147 14/7
Firma Franz Josef Dodt Inh Kaufmann Jean Gahr in War

burg 11/6 6/8 2/7 3/9

Schiſfts bewegungen
Berlin 15 Juni Kaiserliche Marine Die abgelöste halbe

Besatzung vom Flusskbt Vaterland ist am 12 Juni in Antwerpen
eingetroffen und am 14 Juni nach Amsterdam weitergegangen dort
am selben Tage angekommen und am 15 Juni nach Bremerhaven
abgegangen Panther ist am 13 Juni von Kapstadt nach Läderitz
bucht gegangen Bussard geht am 17 Juni von Durban nach
Mozambique in See Loreley ist am 15 Juni von Saloniki nach
Therapia abgegangen Rhein ist am 13 Juni in Cuxhaven ein
getroffen Dio englische Königsjacht Alexandria ist am 13 Juni
in Kiel eingetroffen und sofort durch den Kaiser Wilhelm Kanal
weitergegangen Die übrigen englischen Schiffe haben Kiel am
14 Juni ebenfalls verlassen

Waſſerftände Am 15 Juni Weißenfels Unterpegel 0,80
Halle unterhalb 2,00 Trotha 2,18 Bernburg 1,45 Calbe
Unterpegel 1,45 Oberpegel 1,68 Dresden 1,40 Magdeburg 1,46

Berliner Börse I5 Juni 1908 Berlin Bankdiskont 4/200 Lombardzinskuß 51/200 Privatdiskont 8/2
Nachadr verb

Otsch Fds u Staats Pap Charſſtd 95 900 91 90 7600 Posenech 99 90 506 B Mir Si8 T00 T 91 106 Deutsone Hypoſft Pfandb Pr f X I2 92 7500 feſchadan 154 000 ſEngl Woſſwar ſ 8 ſ100 500 eder Konnu 10 136 fo e r t o
z e Coin St A 98 99 90 h Preuss 99106 do 9o Pes 6 101 600 e do XV 1914 31 82 106 Rhein dise G 8 131 50d Fache brgu 14 200 00B oroo Woiſſm 10 129 708 Aen à lin jora

58 y ehe Se 99 40b0 Dasseld 88/08 24 20250 o 31 20500 issadoo St 4 81 0006 erſ en 2550 do XV 1912 I 30 3000 Rhein in e 2 Ssener Steſok 10 139 2000 Obschj Eisd 8 6 102 600 o lob ust 8 144 00
irre s n 7 v 9242 kidert 8t O 29 99 75b Rh Westf 4 100300 Stock St 24 4 do u Muk T4 48101 406 o Kleind Obi 4 96 25b h Westf Bäcr 8 152 90v Flegsb Schitto 12 150 50B do Eigeo ind 6 97 2500 S Broseh st 5
z 25 o t t s 38 do o 89 95 506 do 90500 Fſoenbaſn Sſammm Mſſen 4 972006 40 Comm Obl 38 90 606 Buss B f a R 10 126 500 Freund Maseh 16 320 500 0 Kokewerk I 150 006 S Bresſtis 6

i 28 e a S a a S Säehaiech 4 99106 do u V uk15 4 97 5006 do V 1917 4 99 000 Sehaafth Bokv T 131 250 Frister ßossm 7 105 60b do Pril Cm 17 185 500 S do Stresb IS h 32 720 Hahn St det 5 22000 Schles 4 95 750 T S r Honn uh 58 23 406 do 1612 21 88 190 Schles Baniu T iS5 100 Geſsent Urgu 12 1865 000 Oppeſs Cem i isc doc Carl dte a 29 000
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